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Eigenerklärung zur Eignung und Bestätigung zur Einhaltung des Art 5k Abs 1 VO (EU) 833/2014 (kurz: SanktionenVO, idgF)

1. Eigenerklärung zur Eignung
Der/die Bieter:in[footnoteRef:1] Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. erklärt hiermit, dass für die Ausschreibung[footnoteRef:2] Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. folgende Eignungskriterien erfüllt werden und entsprechende Nachweise auf Aufforderung unverzüglich beigebracht werden können: [1:  Name des Unternehmers.]  [2:  Bezeichnung der Ausschreibung.] 


1. Vorliegen einer entsprechenden, aktuellen Gewerbeberechtigung – der Auszug darf nicht älter als sechs Monate sein (falls erforderlich – ansonsten Begründung im Angebot, warum keine Gewerbeberechtigung benötigt wird)[footnoteRef:3]: [3:  Angabe der Gewerbeberechtigung.] 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
2. Vorliegen eines aktuellen Firmenbuchauszuges – dieser Auszug darf nicht älter als sechs Monate sein;
3. Vorliegen der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit (mittels positiver Bonitätsauskunft oder Darstellung des durchschnittlichen Jahresgesamtumsatzes (letztes abgeschlossenes Geschäftsjahr) – mindestens in der Höhe des doppelten Auftragswertes)[footnoteRef:4]: [4:  Angabe des Scores und/oder Angabe des durchschnittlichen Jahresgesamtumsatzes.] 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


2. [bookmark: _GoBack]Bestätigung zur Einhaltung der SanktionenVO
Der/die Bieter:in bestätigt, dass er/sie 
· keine russische Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist; und 
· keine juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50% unmittelbar oder mittelbar von einer unter dem ersten Punkt genannten Organisationen gehalten werden; und 
· keine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder auf Anweisung einer der unter dem ersten oder zweiten Punkt genannten Organisationen handelt;

sowie dass er/sie Nachweise auf Aufforderung der Auftraggeberin binnen einer von der Auftraggeberin festgelegten kurzen Frist beibringen kann. 
Vorzulegende Nachweise sind insbesondere Staatsbürgerschaftsnachweis, Firmenbuchauszug oder Auszug aus einem dem österreichischen Firmenbuch ähnlichen öffentlichen Register. 
Sämtliche Nachweise sind in deutscher Sprache vorzulegen. Fremdsprachigen Nachweisen ist eine deutsche Übersetzung beizulegen. 
Des Weiteren bestätigt der/die Bieter:in, dass (notwendige sowie nicht-notwendige) Subunternehmer:innen oder Lieferantinnen und Lieferanten, die im Angebot oder bei der Auftragsausführung genannt oder eingesetzt werden (sollen) und auf die mehr als 10% des Auftragswertes entfällt, keine der oben genannten Personen, Organisationen oder Einrichtungen sind.





Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
(Ort, Datum) 			(Firmenstempel, rechtsgültige Fertigung,
Name des/der Unterzeichnenden in Klartext)
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